
 

 

 

 

Liebe*r  

 

Immer noch dürfen und können wir leider keine Gruppenstunden mit 

euch gemeinsam machen. Deswegen haben wir uns etwas für euch 

überlegt. 

 

Es ist eine Art Lockdown—Ende-Adventskalender. Im Umschlag findest 

du acht weitere Umschläge. Für jede Woche bis zu den Osterferien einen. 

Wir haben sie dir in der Reihenfolge nummeriert. 

Öffne jede Woche, wenn du eigentlich Gruppenstunde hättest, einen 

Brief und mach bei der Aufgabe mit. Manchmal findest du neben der 

Anleitung auch noch Materialien, die du benötigst.  

Am Ende bekommst du für das Mitmachen eine tolle Überraschung von 

uns!  

 

Gerne kannst du uns auch Fotos von deinen Gruppenstunden und 

Aufgaben zuhause machen und schicken. Wir freuen uns, wenn wir etwas 

von dir hören.  

 

Wir hoffen, dass wir nach den Osterferien wieder richtige 

Gruppenstunden machen können. 

Bis dahin wünschen wir dir viel Spaß mit unserem Lockdown-

Adventskalender. 

 

Gut Pfad und bleibt gesund! 

 

Name Gruppenleitungen 

 

 

 

 

 

 



 

 

Knoten für dein Halstuch selber machen 

 

 

Material in deinem Umschlag: 

- 1m langes Lederband 

 

 

Beschreibung / Anleitung: 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1    2    3 

4    5    6 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Schnur über drei Finger legen 

2. Schnur nochmal um die Finger wickeln 

3. Schnur über Mittelfinger durch erste Schlaufe ziehen 

4. Hand wenden 

5. Schnur verzwirbeln 

6. Schnur durch die entstandene Öffnung führen 

7. Schnur von rechts nach links unter die Schlaufe ziehen 

8. Hand drehen 

9. Wieder durch die erste Schlaufe führen 

10. Dem Verlauf zweimal folgen 

11. Das übrige Band abschneiden und in den Knoten stecken 

Quelle: Homepage DPSG 

 

 

7    8    9 

            10          11 



 

 

 

Pandemie-Bingo 

 

Material in deinem Umschlag: 

Bingo Blatt 

 

Was du sonst noch brauchst: 

Einen Stift und viel Aufmerksamkeit ;) 

 

Anleitung: 

Schalte den Fernseher an und schaue eine Nachrichtensendung 

wie zum Beispiel die Tagesthemen. Sobald ein Wort von deinem 

Bingo Blatt genannt wird, markierst du es. Hast du 5 Felder in 

einer Reihe (Horizontal,Vertikal,Diagonal) hast du gewonnen.  



 

 

 
  



 

 

 

 

Eulen aus Natur-Materialien 

Du benötigst: 

 Zapfen für Körper und Schnabel.   

 Achtung: nur trockene, bereits aufgegangene Zapfen verwenden. 

Zur Not erstmal auf der Heizung trocknen lassen.   

 Heruntergefallene Baumrinde für die Flügel und als Standfläche. Als 

Flügel funktionieren sonst  auch Blätter, die allerdings nicht so 

robust sind.   

 Ahornsamen als „Ohren“.   

 Eichelhütchen als Augen.     

 Schnell wirkender Holzleim oder Ähnliches. Holzleim ist milchig-

weiß, trocknet aber durchsichtig. Heißkleber ist auch gut geeignet. 

  

 

 



 

 

Anleitung: 

 Brich von der Baumrinde zwei  annähernd gleich große 

längliche Teile als Flügel ab. Wenn du  Kiefernzapfen verwendest, 

schneide mit einem Messer seitlich eine kleine Kerbe in die 

Baumrinde. Damit kannst du die Rinde beim  Zusammenkleben an 

einen Zapfenschuppen festklemmen. Das sorgt für besseren Halt 

des Flügels. Die Kerbe sollte minimal schmaler als der Schuppen 

sein. An Fichtenzapfen halten die Flügel auch ohne Kerbe bestens. 

  

 Eulenbausatz – lege alle  Einzelteile zurecht. Kiefernzapfen 

stehen als Eule aufrecht, Fichtenzapfen auf dem Kopf.   

 Klebe die Augen und den Schnabel fest und lasse alles trocknen.  

  

 Die beiden „Ohren“ der Eule kommen als Augenbraue direkt an das 

Eichelhütchen.     

 Klebe nun die Flügel seitlich an den Zapfen.     

 Falls sich der Leim etwas Zeit zum Trocknen nimmt, fixiere die 

Bauteile mit Stecknadeln. Stecke diese dazu vorher durch die 

Bauteile, sodass Du dann nur noch die  Nadelspitze in den Zapfen 

drücken musst. Erst kleben und dann stecken funktioniert nicht. 

    

 Die langen Fichtenzapfen und manche Kiefernzapfen stehen von 

alleine gar nicht oder sind schief. Solche Zapfen kannst du auf ein 

Stück Borke kleben. Fichtenzapfen stehen besser, wenn du vorher 

ein Stück der Zapfenspitze  abschneidest. 

Fertig – die Eulen sind bereit für ihren Auftritt im Haus. Wer will, kann 

die Eulen noch anmalen.  

 

Quelle: Nabu   



 

 

Eislampen für den Garten 

Material in deinem Umschlag: 

 3 Luftballons 

 

 

 

 

Du benötigst sonst noch: 

 Wasser: Für  möglichst glasklares Eis nimmst du destilliertes 

Wasser oder abgekochtes und entkalktes Leitungswasser. So 

können feine Luftbläschen entweichen, die das Licht reflektieren 

und das Eis milchig werden lassen.     

 Frost: entweder eine Nacht mit eisigem Kahlfrost oder ein größeres 

Gefrierfach in der Küche   

 Ein Messer   

 Teelichter oder kleine Stumpenkerze   

 Ein Stück Filz oder Holz 

 

 

  



 

 

Anleitung: 

 Fülle Luftballons mit Wasser und stelle sie ins Gefrierfach oder setze sie dem 

Frost aus. Achte darauf, dass die Luftballons auf einer festen Unterlage stehen, 

damit sich automatisch eine flache Bodenplatte als Standfläche bildet. In der 

Gefriertruhe ist die Eiswand im Ballon nach zwei bis drei Stunden dick genug. 

Stehen die Ballons im Freien, dauert es je  nach Außentemperatur bis zu 

sechs Stunden. Da hilft dann nur eine regelmäßige Kontrolle, um den 

optimalen Zeitpunkt abzupassen.     

 Das Wasser im Ballon friert rundherum, bleibt im Inneren aber flüssig. Ist das 

Eis ein bis zwei Zentimeter dick, schneide den Ballon auf und entferne ihn.

  

 Durchstoße das Eis oben an der  Kugel („Nordpol“) vorsichtig mit einem 

Messer und schütte das Wasser weg.     

 Schabe das Eis zur Mitte der Kugel („Äquator“) soweit weg, dass etwas mehr 

als eine Halbkugel übrig bleibt. Glätte den Rand bei Bedarf mit einem Tuch, 

dass du vorher in warmes Wasser tauchst.  

 Wenn du die Eislaterne mit Teelichtern bestücken willst, stell diese auf ein 

kleines Stück Filz oder Holz. Es dient als Isolierung, damit sich das heiße Blech 

 vom Teelicht nicht durch den Boden schmilzt. Bei dickeren 

 Wachskerzen ist das kein Problem.   

 Liegt der Eisrand der Kugel zu nahe an der aufsteigenden heißen Luft der 

Kerze, wird der Rand etwas abschmelzen. Das ist aber nicht weiter schlimm.  

Damit die Eislaternen auch von der warmen Stube aus wirken, stell die Kugeln auf die 

Terrasse oder einen anderen Platz, den du vom Fenster aus sehen kannst. 

Wintersonne macht der frostigen Deko übrigens nichts aus, das Eis schmilzt 

höchstens ein bisschen an der Oberfläche. Nur wenn die Temperaturen über Null 

steigen, ist es vorbei mit dem Kunstwerk. 

 

Quelle: Nabu  

 

 

 

 

  



 

 

Aufgabe: Fotorallye 

 Du benötigst: ein Handy mit Fotofunktion oder einen Fotoapparat 

 Beschreibung / Anleitung: 

Fotografiere dich bei den genannten Aufgaben. 
Die Aufgaben sind bewusst so gewählt dass man nicht alle wörtlich erfüllen kann 

(„Spring vom Dach des Hauses“ ;-)). Ziel ist es dass Ihr kreativ werdet, wie Ihr die 

Aufgaben lösen könnt. Nicht jede Aufgabe soll erfüllt werden, aber Ihr solltet 15 der 

genannten Vorschläge umsetzen. 

Aufgaben: 

 Fotografiere dich auf einem Dach   

 Streichel ein Tier    

 Nimm einen Hund an die Leine     

 Mach Musik   

 auf einem Bein stehend   

 mit etwas Heißem   

 mit etwas Kaltem   

 lass dich von einer fremden Person fotografieren   

 Spring vom Dach eine Hauses (natürlich nicht in echt. Hier musst du kreativ 

werden)  

 Fahre Karussell   

 Berühre die Spitze des Kirchturms mit der Hand   

 Drehe ein 10-Sekunden-Video, in dem Du erzählst, warum Springe / Völksen 

eine tolle Stadt ist   

 mit etwas     

o rundem    

o dreieckigem    

o fünfeckigem    

o siebeneckigem    

 Zwei küssende Personen    

 Ein pinkelnder Hund   

 Eine alte, besonders schöne Haustür     

 Dein Lieblingsplatz   

 7 Springe-Schweine 

 Den Ort, den ein:e Tourist:in nicht besuchen sollte   

 Den Ort, den ein:e Tourist:in auf jeden Fall besuchen sollte  

 3 x das Stadtwappen   

 was einen Hund interessieren würde   

 barfuß 



 

 

 

Fadenbilder für Ostern 

  

Material in deinem Umschlag: 

Vorlagen für Bilder  

Du benötigst sonst noch:  
Wolle 

Schere / Nagelschere 

Stabiles Papier, zwei Stücke in 10x15 cm 

Kleber (z. B. Bastelkleber) 

Stift 

Beschreibung / Anleitung: 
Als erstes schneidest Du die Schablone aus. Dann überträgst du das Motiv auf eins 

der festen Papiere. Schneide nun das Motiv für das Deckpapier aus. Dann die Wolle in 

kurze Stücke von 10-15 cm schneiden. Nun das untere Papier mit Kleber einstreichen. 

Jetzt kannst du die ganzen bunten Fäden drauf legen. Zwischendrin immer wieder 

etwas fest drücken und dann gut trocknen lassen. Wenn alles trocken ist, schneide die 

überstehenden Fäden ab. Schmiere nun eine Seite des Deckpapiers mit Kleber ein 

und lege es auf die Wolle. Drücke alles schön fest. 

Und jetzt wieder alles trocknen lassen. Und fertig. Du kannst ausprobieren welchen 

Kleber Du am besten findet. Der Bastelkleber braucht natürlich viel länger zum 

Trocknen. Dafür hält er auch besser. Klebestift haftet nicht so gut auf Wolle. 

 

  



 

 

  



 

 

Mühlespiel basteln 

Material in deinem Umschlag: 

-       Tuch 

-       Band 

Du benötigst sonst noch: 

-       Filzstift, Lineal 

-       18 Kieselsteine 

Anleitung: 

1. Male mit einem Filzstift und Lineal das Muster des Spielbretts auf das 

Tuch (Größenangaben findest du auf dem Foto) 

2. Jeder der zwei Spieler hat 9 Spielsteine. Du kannst entweder 

Kieselsteine mit verschiedenen Farben sammeln, oder sie entsprechend 

anmalen. 

3. Mit dem Band kannst du das Spiel als Beutel zusammenknoten und es 

überall hin mitnehmen. 

  

 

 

 

 



 

 

Spielregeln: 

-       Es spielen zwei Leute mit jeweils 9 Steinen 

-       Zu Beginn setzt jeder abwechselnd einen Stein auf das Spielbrett. 

-       Wenn alle Steine gesetzt sind, kann man sie nur noch verschieben (man 

darf dabei nicht über andere Steine rüber springen und nur den Linien 

entlang immer einen Punkt weitergehen). 

-       Wenn man 3 Steine in einer Reihe hat, nennt man das eine Mühle. Hier 

siehst du wie Mühlen aussehen können: 

 

 

-       Bildet man eine Mühle, darf man einen Stein vom Gegner vom Spielbrett 

nehmen (der Stein kommt zur Seite und ist raus aus dem Spiel, man darf 

keine Steine wegnehmen, die gerade eine Mühle bilden). Wenn man 

einmal eine Mühle hat, kann man sie immer im nächsten Zug öffnen, also 

einen Stein davon wegschieben, und im übernächsten Zug wieder 

schließen, sodass man erneut einen Stein vom Gegner wegnehmen kann. 

-       Sobald man nur noch 3 Steine auf dem Spielbrett hat, darf man 

„springen“. Das heißt, dass man einen Stein immer irgendwo anders 

hinsetzen kann. 

-       Wenn der Gegner nur noch 2 Spielsteine hat, hat man gewonnen. 
 

  

 

 



 

 

Zaubertrick mit Kartenspiel 

Du benötigst: 

-       Kartenspiel (welches ist egal, solange es jede Karte nur einmal gibt) 

 

Anleitung: 

Tipp: Probiere den Kartentrick erstmal alleine aus, sodass du bei deiner 

Vorstellung schon geübt bist :) 

1. Fordere die andere Person auf, die Karten zu mischen 

2. Die Person zieht nun verdeckt irgendeine Karte, schaut sie sich an und 

behält sie erstmal in der Hand (du selbst darfst sie nicht sehen) 

3. Du mischt die Karten selbst noch einmal durch. Danach schaust du 

unauffällig, welche Karte ganz unten im Stapel liegt (hier das Herz-Ass). 

4. Fordere die Person auf, den Stapel nun irgendwo abzuheben, sodass 

zwei Stapel entstehen  

  

 

 

 



 

 

5. Die Person legt nun ihre Karte auf den Stapel, der vorher die obere 

Hälfte des Kartenspiels war (hier der linke) 
 

  

 

 

 

6. Lege nun den anderen Stapel auf den, auf dem die Karte liegt (den 

rechten auf den linken Stapel). Dadurch liegt nun die untere Karte, die du 

dir gemerkt hast (Herz-Ass), direkt auf der geheimen Karte der anderen 

Person. 

7. Lege den Stapel umgedreht auf den Tisch. Lege deine Hand auf den 

Stapel und ziehe ihn von links nach rechts, sodass alle Karten aufgedeckt 

liegen. Die Karte, die rechts neben deiner gemerkten Karte liegt, ist die 

gesuchte (rechts neben Herz-Ass liegt hier Pik 9, also ist es Pik 9).

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

8. Du kannst nun die andere Person noch mehr verwirren, indem du ihren 

Finger nimmst und ihn langsam über die Karten führst. Tue so, als ob du 

„fühlen“ würdest, wo sich die gesuchte Karte befindet und überrasche 

diePerson, indem du ihren Finger auf die gesuchte Karte legst.

 

  

  

  



 

 

 

Freundschaftsknoten für Halstücher 

 

Du benötigst sonst noch:  

 Dein Pfadfinderhalstuch oder ein Seil zum Üben 
 

Beschreibung / Anleitung: 
 

Mit dem Freundschaftsknoten werden typischerweise die 

Pfadfindertücher geknotet. Er darf nur von dem Freund oder der 

Freundin aufgemacht werden der/die ihn geknotet hat. Übe also diesen 

Knoten um ihn auf dem nächsten Lager deinen Freunden und 

Freundinnen ins Halstuch zu machen! 
 

 

1. Lege B über A 

2. Führe B unter A hindurch 

3. Führe A unter beiden B-Teilen durch 

4. Lege die Spitze von A über beide B-Teile drüber 

5. Lege B über A und stecke B durch die Schlaufe durch 

6. Ziehe den Knoten fest 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

1. 2. 3. 

 

 

 

 

 

 

4. 5. 6. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Quelle: Homepage DPSG 

 

 



 

 

  

Kresse pflanzen 

 

Material in deinem Umschlag: 

 Kressesamen 
 

Du benötigst sonst noch: 

 Einen Teller oder flache Schale  

 Zwei Blätter Küchenpapier 

 Etwas Wasser 

 Einen hellen Platz am Fenster 

 Eine Schere zum Ernten 
 

 

Beschreibung / Anleitung: 
 

 

1. Lege das Küchenpapier in dein Behältnis. Achte dabei darauf, dass 

das Papier nicht über den Rand hinaus geht. 

2. Befeuchte nun das Papier mit Wasser. Es sollte nass sein, aber es 

sollte kein Wasser in deiner Schale stehen. 

3. Streue jetzt die Kressesamen gleichmäßig auf das feuchte Papier. 

4. Stelle deinen Teller nun die nächsten Tage an ein helles Fenster. 

Genug Licht ist wichtig, damit die Samen keimen und wachsen 

können, der Teller sollte aber nicht in der prallen Sonne stehen. 

5. Wichtig ist, dass das Papier nie austrocknet, schaue also jeden Tag 

nach, ob die Samen etwas Wasser brauchen und befeuchte das 

Papier vorsichtig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

6. Sieh der Kresse beim Wachsen zu! 

7. Wenn die Pflänzchen so groß sind wie unten auf dem Bild kannst 

du sie unter den Blättern mit einer Schere abschneiden. Nun kannst 

du sie zum Beispiel auf dein belegtes Brot essen oder in eine Suppe 

tun. Guten Appetit! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Knete Selber machen  

  

Du benötigst sonst noch: 
  20 gehäufte EL Mehl 

 15 TL Salz 

 2 EL Öl 

 250 ml Wasser 

 Lebensmittelfarbe (in den Farben eurer Wahl) 

 Einweghandschuhe 

 Schraubgläser 

 

Beschreibung / Anleitung: 

Siebt das Mehl in eine große Schüssel und gebt dann Salz, Öl und Wasser 

hinzu. Verknetet alle Zutaten zu einem glatten Teig. Ist die Masse noch zu 

nass und klebrig, gibt noch etwas mehr Mehl hinzu. Ist die Masse 

hingegen etwas zu trocken, könnt ihr einfach noch etwas mehr Wasser 

dazugeben. 

Ist der Teig schön glatt geworden, könnt ihr ihn in ein paar Portionen 

aufteilen - je nachdem, wie viel Knete in unterschiedlichen Farben ihr 

machen möchtet. Drückt die einzelnen Knetportionen danach etwas ein 

und drückt mit eurem Daumen eine Mulde hinein. 

 

Die Knete färben 

Zieht euch die Handschuhe an und lasst dann ganz vorsichtig ein paar 

Tropfen Lebensmittelfarbe in die Mulden hinein tropfen. Je mehr 

Lebensmittelfarbe ihr an die Knete gebt, desto intensiver wird der 

Farbton! Verknetet dann die einzelnen Knete-Portionen noch einmal 

kräftig, damit sich die Lebensmittelfarbe gut in der Knetmasse verteilt. 

Danach könnt ihr entweder direkt mit der selbstgemachten Knete spielen 

oder sie Aufbewahren in den Gläsern 

  

  



 

 

  

Salzstangen selber backen 

 

Du benötigst sonst noch: 

Mehl:  280g 

Backpulver: 1 TL 

Salz: 1 Prise 

Milch: 7 El  

Butter: 100g 

Eigelb:1  

Grobes Salz 

 

Beschreibung / Anleitung: 

1. Alle Zutaten zu einem Teig verkneten, dass dauert eine ganze Weile.  

2. Teig in kleine ca 10 cm lange und 1 cm dicke, Röllchen drehen. 

3. die Stangen auf ein Backblech Legen ( darunter Backpapier)   

4. Eigelb verquirlen und die Stangen damit einstreichen. 

5. Das Grobe salz drüberstreuen. 

6. Im auf 180°C vorgeheizten Backofen ca. 15-20 Minuten, je nach 

gewünschter Bräune backen. 

  

  

  

 



 

 

Brettspiel selber erstellen 

  

Material in deinem Umschlag: 

 3x Din A4 Blätter 
 

Du benötigst sonst noch: 

Bleistift  

Buntstifte (Blau oder Grün und Rot)   

Spielfiguren 

Geodreieck 

Würfel 

Schere 

 

Beschreibung / Anleitung: 

Zunächst denkst du dir ein Titel für dein Spiel aus. 

Anschließend ein Ziel des Spiel (wann gewinnt man?) 

Anschließend nimmst du eins der Din A4 Blätter und Malst ein Spielfeld 

auf mit dem Bleistift . Es muss ein Startpunkt und ein Zielpunkt haben. 

Dazwischen kannst du soviele Felder malen wie du Möchtest. 

Tipp: die Felder sollten gleich groß sein.  

Anschließend färbst du einige der Felder Rot und einige Blau/Grün. 

 

 

 

 



 

 

Nun nimmst du dir das 2 Blatt und schreibst für die Roten Felder 

Gemeinheiten auf wie z.B. gehe 1 Feld zurück und für die Blauen/Grün 

positive Dinge z.B. gehe ein Feld vor. Anschließend Zerschneidest du 

diese. Achte darauf, dass alle ungefähr gleich groß sind. Du kannst 

natürlich auch noch sonder-Felder in anderen Farben und Ereignissen 

gestalten. Sowie Abzweigungen damit es mehrere Wege zum Sieg gibt. 

Deiner Kreativität sind keine Grenzen gesetzt aber achte darauf das es 

fair für alle Spieler Bleibt.  

Auf das 3. Blatt notierst du die Regeln deines Spiels.  

Wichtig hierbei: es muss gewürfelt werden um voran zukommen. ( du 

kannst aber auch Sonderregeln wie bei “Mensch ärger dich nicht” 

erfinden, wo man eine 6 würfeln muss um zu starten) 

Die Spielfigur muss in Ziel kommen. 
 

Zum schluss Schnappst du dir deine Eltern und Geschwister und 

probierst am Wochenende dein Spiel mit Ihnen aus.  

  

  
 

  

  

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Tomatenpflanzen   

  

Material in deinem Umschlag: 

Tomatensamen 

  

Du benötigst sonst noch: 

ein Topf oder eine Leere 1,5 L Plastikflasche (Messer)  

Ein Untertopf oder Teller 

Blumenerde  

Ein Glas mit Wasser 

Kompass 

 

Beschreibung / Anleitung: 
 

Du nimmst die Tomatensamen aus der Verpackung und legst sie in das Wasser Glas. 

Dies kann 1-3 Tage dauern. Dort lässt du sie bis sich ein Kleiner Weißer faden aus 

dem Samen entwickelt hat (Wurzel). Das Wasserglas sollte an einem dunklen Ort 

stehen. 

  

In der Zeit kannst du dein top mit Erde befüllen. Oder dir Selber aus der Flasche ein 

Topf basteln, indem du den oberen Teil mit einem Messer Abschneidet. du solltest 

noch 2/3 der Flasche behalten, dies wird dein Topf. Anschließend stichst du von 

Unten ein paar Löcher in den Boden der Flasche. Nun ist dein Selbstgebauter Topf 

fertig und kann mit Erde befüllt werden. In dieser Zeit kannst du herausfinden Was 

die SÜD-Seite von deinem Haus ist, denn Tomaten brauchen viel Sonne. Dafür kannst 

du den Kompass Benutzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Ist die Wurzel ca. 1 cm lang kannst du deine Pflanze einpflanzen. Zunächst nimmst du 

deinen kleinen Finger und drückst ein kleines Loch in die Mitte von deinem Topf. Nun 

gießt du Vorsichtig das Wasser aus deinem Wasserglas in das Loch (die Samen sollten 

sich noch im Glas befinden). Nun nimmst du vorsichtig die Samen aus dem Glas und 

legst sie in das Loch mit der Wurzel nach unten und bedeckst sie mit etwas Erde. 

Anschließend gießt du den Rest aus dem Wasserglas über die Stelle. Nun kannst du 

deinen Topf mit Untertopf/ Teller auf die Fensterbank stellen. Es sollte ein Südfenster 

sein. Immer schön gießen und wenn die Tomaten rot sind kannst du sie ernten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Jurte bauen 

 

Material in deinem Umschlag: 

 1 Bastelbogen 

 Du benötigst sonst noch: 

 1 Schere 1 Klebestift oder Klebeband 

 15 Zahnstocher 

 1, 2 oder 3 Holzspieße (Schaschlikspieße) 

 

Beschreibung / Anleitung: 

  
1. Schneide das Jurtendach mit etwas Rand aus, denn diesen brauchst du später 

noch, um die Seitenplanen anzukleben. Das Feuerloch kannst du ohne Rand 

ausschneiden, ebenso den Zwischenraum bei den Planen. 

2. Klebe die letzte offene Seite so übereinander, dass sich die beiden Nähte der 

Planen überlappen. Und schonist das Dach der Jurte fertig. 

3. Knicke den Rand des Jurtendachs etwas ein und klebe daran die Seitenplanen 

fest. Das geht am besten, wenn du vorher einen Ring aus zwölf Viereckbahnen 

bastelst und diesen an den entsprechenden Verbindungen etwas knickst. 

4. Jetzt kannst du die Jurte schon zur Probe aufstellen. Vermutlich ist alles noch 

etwas windschief durch die Spannungen im Papier. Mit etwas Geduld 

bekommst du das ganze Modell auch noch in Form. Richtig gut steht sie, wenn 

du sie auf die Grundplatte montierst. 

5. Dazu stichst du nun 12 Zahnstöcher von innen durch die abgebildeten Ösen. 

Gerade so, dass die Spitze ein, zwei Milimeter oben raus schaut. Die 

Zahnstocher kannst du gerne noch mit etwas Klebestreifen innen an den 

Seitenplanen fixieren. 

6. Stich die so befestigten Zahnstocher mitsamt der Jurte in die Grundplatte 

(diese sollte dazu mindestens drei Zentimeter dick sein) und drücke alles 

vorsichtig in Form, bis es ordentlich steht. vielleicht klappt es nicht gleich beim 

ersten Mal, aber mit etwas Übung und Fummelei wird es dann was. 

7. Mit den Holzspiessen kannst du nun noch ein Einbein, Zweibein oder auch ein 

Dreibein in die Jurte stellen und mit den übrigen Zahnstochern ein Jurtenkreuz 

über das Dach legen. Mit Nadel und Faden lässt sich dies sogar originalgetreu 

befestigen. Ein Tropfen Kleber reicht allerdings auch. 

 



 

 

 

 

 

  



 

 

@ Gruppenleitungen: 

 

 

Hier findet ihr die Schablone, die ihr noch ausdrucken müsst: 

 

 

 

https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&sour

ce=web&cd=&ved=2ahUKEwieotW5uqjuAhVpAGMBHSnZC

_0QFjALegQIBRAC&url=https%3A%2F%2Fmeinbdp.de%2Fd

ownload%2Fattachments%2F143458473%2FBastelbogen_Sc

hwarzelte.pdf%3Fversion%3D1%26modificationDate%3D15

85142561000%26api%3Dv2&usg=AOvVaw08X-EHT3G5Th-

tvrSne8tK 
  



 

 

Marmelade selber machen 

 

Das brauchst du: 

 500g Obst (z.B. Kirschen oder Erdbeeren) 

 250g 2:1 Gelierzucker 

 1 Topf 

 Saubere (Einmach-)gläser 

 

Zubereitung: 

1. Wasche das Obst und schneide es in kleine Stücke 

2. Gib das Obst in einen Topf und gib den Gelierzucker dazu und rühr alles gut 

um 

3. Lass den Topf ca. eine Stunde so stehen 

4. Rühre jetzt noch einmal alles gut um 

5. Jetzt stellst du den Topf auf den Herd und erhitzt die Masse (Lass dir hierbei 

von einem Erwachsenen helfen) 

6. Jetzt lässt du alles ca. 4-5 Minuten kochen 

7. Danach füllst du die noch heiße Masse in die Gläser ein (Vorsicht!) 

8. Die Gläser verschließt du und stellst sie auf den Kopf und lässt sie abkühlen. 

9. Wenn sie abgekühlt ist, kannst du sie auf deinem Brot oder Brötchen genießen. 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

Postkarten basteln und verschicken 

 

Material: 

 Bunten Tonkarton 

 Stifte 

 Sticker 

 Buntes Papier 

 Briefmarken 

 Oder eine Postkarte 

 

 

Auch von Zuhause kann man Postkarten verschicken. 

Ihr könnt eine Postkarte kaufen oder basteln 

und sie euren Freunden oder eurer Familie schicken. 

 

Postkarte kaufen: 

1. Kauft eine schöne Postkarte 

2. Schreibt auf die Postkarte einen Gruß oder eine Geschichte 

3. Schreibt die Adresse des Empfängers auf die Postkarte 

4. Klebt eine Briefmarke auf die Postkarte 

5. Bringt die Briefmarke zu einem Postkasten 

 

Postkarte basteln 

1. Schneidet den Tonkarton auf die Größe eine Postkarte 

2. Bemalt und beklebt die Postkarte 

(Lasst aber etwas Platz für die Adresse und die Briefmarke) 

3. Schreibt auf die Postkarte einen Gruß oder eine Geschichte 

4. Schreibt die Adresse des Empfängers auf die Postkarte 

5. Klebt eine Briefmarke auf die Postkarte 

6. Bringt die Briefmarke zu einem Postkasten 

  



 

 

Wachstücher machen 
 

Das ist in deinem Umschlag: 

 Stoffreste aus Baumwolle oder Leinen 

 Bienenwachspastillen 

 

Das benötigst du: 

 Etwas Olivenöl 

 Backpapier 

 

1. Die Stoffreste in die gewünschte Größe schneiden 

2. Backpapier auf ein Backblech legen 

3. Den Stoff auf das Backblech legen 

4. Den Stoff ganz dünn mit Olivenöl bestreichen 

5. Die Bienenwachspastillen auf dem Stoff verteilen 

6. Das Backblech mit dem Stoff kommt jetzt bei 85 Grad Ober- und Unterhitze 

für fünf Minuten in den Backofen.  

 Hier sollte dir ein Erwachsener bei helfen 

7. Das noch warme Wachstuch wird zum Trocknen aufgehängt. 

 

Jetzt kannst du dein Pausenbrot oder andere Lebensmittel damit einpacken. 

 

Reinigung: 

Das Tuch kannst du mit lauwarmen Wasser wieder reinigen. 

 

  

 

 

 

  



 

 

Wanderung oder Spaziergang mal anders 

 

Suche dir ein oder mehrere Wanderungen aus: 

 

Schnitzeljagd mit der Familie: Ihr teilt euch in zwei gleichgroße Gruppen auf. Ein 

Gruppe geht vor und hinterlässt regelmäßig (am besten immer wenn es eine 

Wegkreuzung gibt) einen Pfeil. Je nachdem wo ihr unterwegs seid, kann das mit 

Kreide gemalt werden oder mit einem Stock gelegt oder auch mit Sand oder Mehl 

gestreut werden. Das macht ihr solange bis ihr an einen schönen Ort kommt, an dem 

ihr euch versteckt. Die andere Hälfte der Familie folgt den Spuren und versucht euch 

zu finden. 

 

 

 

 

 

 

Abendrunde: Geht einmal ganz spät los, wenn es schon fast dunkel wird. Ihr könnt 

den Sonnenuntergang ansehen oder vielleicht entdeckt ihr auch eine Fledermaus. 

Wenn es schon sehr dunkel ist, nehmt auf jeden Fall eine Taschenlampe mit. 

 

 

 

 

 

 

Sonnenaufgang: Geht ganz früh los und schaut euch den Sonnenaufgang an. Ganz 

früh könnt ihr auch oft noch Tiere wie z.B. Hasen, Füchse oder Rehe sehen. Vielleicht 

nehmt ihr direkt euer Frühstück mit und frühstückt unterwegs? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Müll sammeln: In unserer Natur liegt leider sehr viel Müll rum. Wenn du unterwegs 

bist, kannst du einen Müllsack und Handschuhe mitnehmen und den Müll 

aufsammeln. Dann geht es unserer Natur direkt etwas besser. (Passt aber bei 

Scherben und anderen scharfkantigen Gegenständen auf) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Münzenwanderung: Euch ist einfach wandern oder spazieren zu langweilig? Dann 

probiert einmal die „Münzenwanderung“. Ihr geht vor eure Haustür und nehmt eine 

Münze mit. Die Münze werft ihr nun hoch und fangt sie wieder auf. Liegt die Zahl 

oben, geht ihr nach link, wenn Kopf oben liegt geht ihr nach rechts. Das macht ihr 

nun an jeder Kreuzung so und geht solange ihr wollt. Du kannst gespannt sein wo 

dich die Münze hinschickt. (Merk dir wo du langgegangen bist, damit du auch wieder 

nach Hause findest.) Du kannst damit natürlich an jedem beliebigen Ort starten. 

 

 

 

 


